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Name: 
Lernmöglichkeiten: 

	Nr. 
	Arbeitsform
	Aufgabe/Thema
	Material
	√
	Chef

	1.
	Test
	Vorwissen

	keins
	
	N. Hillebrecht

	2. 
	Brainstorming
Clustering
	Klimawandel: 
Einführung
Begriffe sortieren
2-3- interessierende Themen aussuchen
	Metaplankarten
http://www.e-politik.de/lesen/artikel/2012/wissenswerte-klimawandel/
	
	

	3. 
	Textarbeit
Partnerarbeit

	Strahlungshaushalt der Erde
Aufgaben 1 - 3
	GEOS Geographie Oberstufe S. 32/33
	
	

	4. 
	Einzelarbeit
	Anthropogene Klimaeinflüsse

	GEOS Geographie S. 44/45
	
	

	5. #
	Eigene Forschungs-aufgabe
	Stellen Sie sich selbst ein Thema und bearbeiten das Thema in einer schriftlichen Arbeit. Berücksichtigen Sie die grundlegenden Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens. 
	
	
	N. Hillebrecht

	7
	Gruppenpuzzle
	Indikatoren des Klimawandels
· Expertenphase
· Austauschphase
· Bearbeitungsphase
	4 Quellen zum Klimawandel
	
	

	8.
#
	Unterrichtsgang
	Klimagerechtigkeit
Erstellen eines Fotoprotokolls
	Open school
Ca. 3,50€ TN Betrag
	
	

	9. 
#
	Fishbowl
	Diskussion des Unterrichtsganges

	
	
	

	10. 
	Mind Mapping
	Stellen sie den Einfluss der Ozeane in einer Mind Map dar. 
	MInd Mapping Software
	
	

	11.
	Internetrecherche
	Klimakonferenzen
· Welche Klimakonferenzen finden aktuell im Jahr statt?
· Welche Akteure sind beteiligt?
· Welche Positionen haben sie? 
· Welche Ergebnisse haben Klimakonferenzen? 
	You tube
Internet
	
	

	12.
# 
	Unterrichtsgespräch
	Bewertung der Klimakonferenz: Erstellen Sie Kriterien für eine Bewertung und führen Sie eine Bewertung durch. 
· Stichworte
· Bewertung
· Diskussion

	
	
	N. Hillebrecht

	13. 
	Glossar
	Erstellen Sie einen Glossar mit Fachbegriffen zum Thema Weltklima
	Wiki im commsyraum
	
	

	14.
	Partnerarbeit
Grafiz
	Bearbeiten Sie das Thema „Atmosphärische Zirkulation“ arbeitsteilig und erstellen Sie ein Grafiz zu dem Thema
	GEOS Geographie S. 38ff
	
	

	15. 
#
	Einzelarbeit
	Bearbeiten Sie das Thema „Tropische Klimate“ und wählen sie eine geeignete Arbeits- und Präsentationsform aus. Begründen Sie die Auswahl. 
	Beachte Rückmeldebogen Portfolio
Benutze Geografische Informationssysteme (GIS)
	
	

	#
	
	Test oder Klausur

	
	
	



# Aufgaben die benotet werden




Kompetenzen
	Kompetenzen Rahmenplan
	Wissen
	Können
	Einstellungen

	Vorwissen
	Klimazonen der Erde
Lage der Erde im Weltall
Eiszeiten
	Klimadiagramm erstellen
Klimadiagramm interpretieren
	Beschreibung der eigenen Einstellung zu Klimaproblemen

	Räumliche Orientierung
räumlich topografisches Wissen
verschiedene Ordnungsraster nutzen
Erfassen räumlicher Strukturen
Nutzung von Karten und geografischer Informationssysteme
	Strahlungshaushalt
Klimatischer Einfluss der Ozeane
Anthropogene Klimaeinflüsse
Windsysteme
	
	

	Raumanalyse
Raumbeschreibungen
Erstellen und Begründen von Kriterien der Raumanalyse
	Zyklone


Innertropische Konvergenz
	Mitteleuropa: Klimasituation analysieren

Tropen
	

	Raumbewertung
Erstellen von Bewertungssystemen und kritische Reflexion
Durchführen einer Raumbewertung mit Hilfe von Fachsprache
Präsentation einer Raumbewertung in verschiedenen Formen
	Klimawandel: Indikatoren benennen und erläutern
	Regionale Auswirkungen des Klimawandels analysieren
	

	Raumverteilung
Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung zur Bewahrung der Lebensgrundlagen zukünftiger Generationen
Auseinandersetzung mit verschiedenen Kulturen und Bewertung des eigenen Verhaltens
	
	
	Klimakonferenzen
Bewertung der unterschiedlichen politischen Positionen der Staaten

Bewertung der Ergebnisse der Konferenz

	Wissenschaftliche Denk und Arbeitsweise

	Selbst gestellte Aufgabe (Forschungsaufgabe) aus dem Bereich „Raumanalyse“
Umgang mit Informationsquellen 
Eigenes Fazit

	Lebensweltbezug
	
	Unterrichtsgang Klimagerechtigkeit, Erstellen einer Fotodokumentation
	

	Aktualität

	
	
	Rolle von Hamburg als Umwelthauptstadt 2011

	Medienkompetenz

	
	Internetrecherche
Computerpräsentation
	

	Selbst reguliertes und forschendes Lernen
Reflexion des eigenen Arbeits- und Lernprozesses

	
	Siehe 5. 
	Arbeitsplanung benutzen


Test Vorwissen: 

1. Erstellen Sie eine Liste von Begriffen, die Sie kennen und die mit dem Klimathema in Zusammenhang stehen. Sortieren Sie die Begriffe nach sinnvollen Oberbegriffen. 
2. Vergleichen Sie das Klimadiagramm von London und Malaga 
3. Erstellen Sie eine Tabelle der Ihnen bekannten Klimazonen
4. Nehmen Sie aus eigener Sicht Stellung, welche Bedeutung das Thema Klimawandel aktuell für uns haben sollte. 
5. Erläutern Sie die Entstehung der Jahreszeiten bei uns. 


Bewertungskriterien für ein Portfolio

	hervorragend
	Gut bis befriedigend
	Grundlegend bis mangelhaft

	Umfang
	
	

	Das Portfolio ist deutlich erweitert und enthält wesentlich mehr Materialien und Texte als die geforderten Pflichtaufgaben. Du hast SELBST gestellte Aufgaben gemacht. 
	Das Portfolio enthält alle grundlegenden und einige erweitere Aufgaben und Materialien.

	Das Portfolio enthält nicht alle geforderten Pflichtaufgaben. Die Aufgaben wurden einfach oder nur oberflächlich gelöst

	
	
	

	Aufgabenauswahl 
	
	

	Unterschiedliche und fordernde Aufgabenstellungen wurden gewählt, die Mappe ist vielfältig und besonders abwechslungsreich.
	Die Mappe ist abwechslungsreich zusammengestellt und enthält verschiedene Aufgabenstellungen.
· Text
· Versuch
· Glossar
· Eigene Zeichnungen
· Grafiz
· Diagramme, Tabellen
	Die Auswahl der in der Mappe gezeigten Aufgaben ist einseitig. Die Aufgabenstellungen sind alle ähnlich und deshalb wenig fordernd.

	
	
	

	Überarbeitete Aufgaben
	
	

	Die fertig gestellten Aufgaben sind besonders gelungen. Sie sind auch sprachlich und im Ausdruck besonders gut. Außerdem ist die Rechtschreibung ausgezeichnet. Deine Quellen werden immer benannt. Du benutzt Fachbegriffe und erklärst sie. 
	Die Aufgaben sind gelungen, stellenweise bzw. in einzelnen Bereichen gibt es Mängel
Aufgabenbearbeitung
Versuche
Rechtschreibung
Quellen
Sprache
Fachbegriffe
	Die Aufgaben sind einfach bearbeitet. 
Die Bearbeitung ist  nur teilweise  richtig. 
Die Rechtschreibung ist nicht  sicher.
Die Bearbeitung ist knapp.  


	
	
	

	Inhalt
	
	

	Sie/Er hat die Aufgaben fachlich gekonnt bearbeitet. Es wurden richtige Fachbegriffe und Schriftsprache benutzt. Die Texte haben eine gute Ausdrucksweise. 
	Sie/Er hat die Aufgaben bearbeitet. Die Fachbegriffe wurden meist richtig benutzt. Die Inhalte sind bis auf wenige Unklarheiten richtig. 
	Die Aufgaben wurden einfach /kaum bearbeitet. Die Texte sind knapp. Die Sprache ist einfach. Die Inhalte werden einfach dargestellt. 

	
	
	

	Einleitung und Kommentare
	
	

	Einleitende und kommentierende Texte sind differenziert. Sie enthalten neben Informationen auch Reflexion und sind deshalb besonders interessant zu lesen.
	Die Einleitung und der Kommentar sind hilfreich für das Verständnis des Portfolios.
	Einleitung und Kommentar sind teilweise/nicht vorhanden. Manchmal fehlen sie. Die Sprache ist einfach. 

	
	
	

	Layout
	
	

	Titelbild und Mappe sind auch grafisch überarbeitet und ansprechend gestaltet.
	Die Mappe ist ansprechend und nett anzusehen.
	Die Mappe ist nicht gestaltet. Die  Beachtung von Gestaltungsregeln ist nicht  zu erkennen. 

	
	
	

	Schwerpunkt
	
	

	Er/Sie hat sich sehr intensiv mit dem Thema des Portfolios auseinander gesetzt und eigenständig neue Erfahrungen auf diesem Gebiet gemacht.
	Er/Sie hat zum Thema des Portfolios viel Neues erfahren und kennen gelernt. 
	Er/Sie hat sich wenig/gar nicht mit dem Thema des Portfolios auseinander gesetzt.



	1
	2
	3
	4
	5




Bewertungsraster Kompetenz: Selbständiges Arbeiten, Eigene Forschungsarbeit erstellen

	Nr. 
	Kompetenz
	13-15
	10-12
	7-9
	3-6
	Bemerkungen

	1. 
	Du kannst eine genaue eigene Fragestellung bezogen auf das Kursthema Klimageografie entwickeln
	
	
	
	
	

	2. 
	Du kannst deine Fragestellung tiefgreifend1 bearbeiten.
Du beachtest die Kriterien für eine Raumanalyse.
Du benutzt Quellen: 
· Texte
· Grafiken
· Karten
· U.a. 
	
	
	
	
	

	3. 
	Du bearbeitest deine Fragestellung sprachlich genau und unter Benutzung der Fachbegriffe (> Glossar). Du erläuterst die Bedeutung der Fachbegriffe.
	
	
	
	
	

	4. 
	Du beachtest für deine Arbeit die Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens. Hier liegt der Schwerpunkt auf die 
äußere Form (siehe Liste)
zitieren
Quellenangaben und Nutzung
	
	
	
	
	

	5. 
	Du kannst eine Erkenntnis aus deiner Forschungsarbeit ziehen (und begründen).
	
	
	
	
	

	6. 
	Zusatzpunkte für besonderes Leistungen außerhalb des Aufgabenbereiches
	
	
	
	
	

	
	Summe Punkte
	
	
	
	
	

	
	Note
	
	
	
	
	




Grau unterlegt: Anforderungsbereich der 11. Klasse, Spalten links davon zeigen eine höhere Kompetenz, rechts davon eine geringere Kompetenz als in der 11. Klasse erwartet. 

„tiefgreifend“: Sachverhalte werden erläutert; es werden Begründungen gegeben; die Aussagen werden von verschiedenen Seiten beleuchtet. Das Gegenteil wäre „oberflächlich“. 

Grundlegende Regeln wissenschaftlichen Arbeitens. 

[bookmark: _GoBack]Die nachfolgenden knappen Hinweise zu den Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens sollen eine erste Hilfe bei der Anfertigung schriftlicher Arbeiten im Fach Politikwissenschaft bieten. Sie beschränken sich daher auf das Minimum dessen, was die Lehrenden des Faches bei der Erstellung von Proseminar-, Seminar- und sonstigen Arbeiten zur Beachtung empfehlen. Zugleich sollen sie dazu dienen, bei Zweifeln über die richtige Form des Zitierens und der Textgestaltung eine von allen Lehrenden anerkannte Grundlage für die Entscheidung von strittigen Fällen zur Verfügung zu stellen.
Wissenschaftliche Arbeiten sollten mit dem Computer geschrieben werden. Dabei ist folgendes zu beachten:

Schriftart • Zeilenabstand Schriftgröße: • Randeinstellungen:
gängig sind vor allem Times New Roman und Arial 1,5 Zeilen bei Fußnoten, Anmerkungen und Literaturangaben einzeiliger Abstand
12 Punkte (Times New Roman), 11 Punkte (Arial), Überschriften gleich groß oder zwei Punkte größer, Fußnoten zwei Punkte kleiner
Oberer Rand: •	Unterer Rand: •	Linker Rand: •	Rechter Rand:
2 cm 2 cm 2,5 cm (Binde-, bzw. Lochrand) 4 cm (Korrekturrand)
Auch wenn es so erscheint, dass auf dem Blatt nicht viel Text steht, sind die Abstände und die Schriftgröße einzuhalten, um dem Lehrenden die Chance zu geben, mehr als eine Arbeit ohne Augenschmerzen lesen zu können, und um Platz für die Anmerkungen und Korrekturen des Lehrenden zu lassen.
Jedes Blatt wird nur einseitig beschrieben. Alle Seiten, ausgenommen die Titelseite und das Inhaltsverzeichnis, werden fortlaufend nummeriert.

Titelblatt

Manfred Mustermann Beispielweg 17 48481 Wohnort Tel. (02 51) 08 15 m.mustermann@uni-muenster.de

Gliederung: 
•	Nummerierung und Titel der einzelnen Kapitel und Unterkapitel
•	Seitenzahl des Kapitelanfangs • Pro Gliederungsebene mindestens zwei Punkte

Inhaltsverzeichnis

Die Einleitung sollte ins Thema einführen und den Lesern erklären, was sie von der Arbeit erwarten dürfen (und was nicht) und eine These oder konkrete Fragestellung beinhalten. In der Einleitung erfolgt eine Eingrenzung des Themas.
Der Hauptteil der Arbeit sollte logisch aufgebaut sein, einen „roten Faden“ haben und die in der Einleitung gestellte Frage beantworten bzw. die Ausgangsthese belegen oder widerlegen.
Der Schluss sollte die Ergebnisse der Arbeit zusammenfassen (allerdings sie ohne bloß zu wiederholen) und einen Ausblick bieten.
Literaturverzeichnis
Hier wird die benutzte Literatur alphabetisch nach dem Nachnamen des erstgenannten Autors geordnet aufgelistet.

Quelle: http://egora.uni-muenster.de/pol/service/sic/bindata/wissenschaftlichesarbeiten_ifpol.pdf

Raster: Auswahl der Arbeitsmethoden

	Methode

	Auswahl √
	Begründung

	Textverarbeitung
(siehe Werkzeugkiste)
	
	

	Brainstorming

	
	

	Mindmap

	
	

	Atlasarbeit

	
	

	Internetrecherche

	
	

	Begriffsklärung, Glossar

	
	

	Skizzen erstellen

	
	

	Thesen erstellen

	
	

	Präsentationsmethoden

	
	

	Text

	
	

	Plakat

	
	

	Vortrag

	
	

	Präsentation computergestützt

	
	



Diercke 1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
Bewertungsraster Kompetenz: Selbständiges Arbeiten, Eigene Forschungsarbeit erstellen

	Nr. 
	Kompetenz
	+++
	++
	+
	0
	Bemerkungen

	1. 
	Du kannst eine genaue eigene Fragestellung bezogen auf das Kursthema Klimageografie entwickeln
	
	
	
	
	

	2. 
	Du kannst deine Fragestellung tiefgreifend bearbeiten
	
	
	
	
	

	3. 
	Du bearbeitest deine Fragestellung sprachlich genau und unter Benutzung der Fachbegriffe (> Glossar). 
	
	
	
	
	

	4. 
	Du beachtest für deine Arbeit die Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens. Hier liegt der Schwerpunkt auf die 
· äußere Form (siehe Liste)
· zitieren
· Quellenangaben und Nutzung
	
	
	
	
	

	5. 
	Du kannst eine Erkenntnis aus deiner Forschungsarbeit ziehen (und begründen).
	
	
	
	
	

	6. 
	Zusatzpunkte für besonderes Leistungen außerhalb des Aufgabenbereiches
	
	
	
	
	

	
	Summe Punkte
	
	
	
	
	

	
	Note
	
	
	
	
	



Grau unterlegt: Anforderungsbereich der 11. Klasse, Spalten links davon zeigen eine höhere Kompetenz, rechts davon eine geringere Kompetenz als in der 11. Klasse erwartet. 
Forschungsauftrag

Das Ergebnis des Forschungsauftrages ist eine kleine schriftliche Arbeit

1. Thema aussuchen
2. Fragestellung Formulierung  (persönliches Interesse)
a. Beides schriftlich vorlegen und genehmigen lassen
3. Wie bearbeiten? Mehrere Methoden anwenden
a. Textarbeit
b. Grafik
c. Karte
d. Fotos
4. Informationsquellen
a. Internet
b. Fachbücher
c. Lexika
5. Formales
a. Titelblatt
b. Arbeit mit Computer geschrieben
c. Kopfzeile und Fußzeile
d. Inhaltsverzeichnis
e. Quellen im Text angeben
f. Blätter geheftet
6. Umfang
a. Reiner Text: 3 Seiten
b. + Titelblatt incl Inhaltsverzeichnis
c. + Quellenangaben


Norbert Hillebrecht, Version 07.04.14
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Ersteltt mit Geoklima 2.1
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